
Puppenstück: Müllgeschichten 7

Ein wahrer Held!

(Requisiten: 2 Fläschchen mit „Zaubertrank“)

Prof: also, letzte Woche mit den verschiedenen Sprachen, das hat nicht so richtig
funktioniert. Aber hier habe ich mal was neues: ein Heldenelixier! Wer diesen Saft
trinkt, der wird zum Held! Und das werde ich gleich mal ausprobieren! Zeitung von
Gestern?

Zeitung: Ja, Herr Professor?

Prof: Möchtest du ein Held werden? 

Zeitung: Held? Klar, warum nicht? 

Prof: Dann trink meinen Heldentrank: Hier, trink das!

Zeitung: Ich hoffe, das geht gut. Danke schön!

Prof: So, und der Teddy, dem gebe ich auch was. Wenn es bei dem funktioniert, dann
funktioniert es bei jedem!

Teddy: Herr Professor?

Prof: Hier für dich, ein Heldenelixier. Damit wirst du zum Helden!

Teddy: ICH?

Prof: Hier, trink einfach was!

Teddy trinkt 

Prof: Oh, ich glaube, das war zuviel! Hoffentlich überlebt er das!

Schuh: Hallo Kinder. Heute geht es mir gar nicht gut. Ich fühle mich so schlapp! Und
mit dem laufen klappt es auch nicht mehr so! Naja, in meinem Alter! 

Zeitung: Herr vom Leder?

Schuh: Ja? 

Zeitung: Hier bin ich, der Held des Alltags. Kann ich ihnen helfen? Probleme, Sorgen?
Ich bin immer für sie da!
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Schuh: Sie könnten mir mal über die Straße helfen!

Zeitung: Klar, kein Problem! Ich bin gerne für sie da!

Schuh: So eine wohlerzogene Person, diese Zeitung von Gestern. Das ist beeindruckend. 

Teddy: Hier kommt der Superheld: Teddy Bärenstark! Was haben wir denn hier! Na,
altes Leder, nicht mehr gut zu Fuß?

Schuh: Was ist denn in Sie gefahren? 

Teddy: Heyhey, Alter, dir zeig ich mal, was cool ist. Bumm-Bumm. 

Zeitung: Hey, was soll das? Warum schlägst du Herrn vom Leder? Herr vom Leder
verschwindet

Teddy: Weil ich der Größte bin, ein Superheld! 

Coke: Auau, mein Verschluß klemmt heute. Wenn das so weitergeht, bin ich bald nur
noch Rost!

Teddy: Attacke!!!! (rammt Henry Coke)

Coke: Auaua! 

Zeitung: Ich komme, der Held! Der Beschützer von Witwen und Waisen! 

Teddy: Von wegen! Ich bin der Held! ATTACKE (rammt Zeitung v. Gestern)

Zeitung: Auaua, ich fühle mich ganz zerrissen! 

Teddy: Ich bin der Größte! Ich mache alle kaputt! Ein Held! 

Professor: Stopp Teddy! 

Teddy: Mich stoppt keiner! 

Zeitung: Ich werde dich stoppen, denn ich kämpfe auf der Seite der Guten!

Professor: Mist! Ich habe Teddy wirklich zuviel von meinem Heldenelixier gegeben!
Schnell, die Gegendosis!

Flößt Teddy das Gegenmittel ein

Teddy: au nein, Hilfe, ich ertrinke. Uh, ah. Öh wieder normal Was ist los? Wo bin ich? 

Coke: Zum Glück wieder normal, Oh Boy! 

Zeitung: Das war knapp! Aber ich habe die Armen & schwachen geschützt!



Coke: Mein HELD!!!!!
Puppen verschwinden

Professor (zu den Kindern) : Wer ist denn ein richtiger Held? Der, der brutal die anderen
schlägt und der Stärkste ist, oder der, der auf der Seite der Schwachen steht? 

Genau, und jetzt hören wir gleich mehr darüber


